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TECHNISCHES DATENBLATT 
(12.08.2021)

Hydewa PIR-Sandwichpaneel
Glasbord®/ GFK - PIR - Glasbord®/ GFK

Technische Daten

Länge(l) x Breite(b) : 		 2,00 m - 12,00 m x 1,19 m 

Deckschicht Frontseite:

Dämmkern:	

Deckschicht Rückseite:

Glasbord® / GFK plan oder strukturiert in den Dicken 1,5 mm – 2,3 mm in 
diversen Ausführungen (gesonderte Oberflächen- Datenblätter beach-
ten).
Standardfarbe: weiß (andere Farben möglich)
Seitliche Kanten mit spezieller Fräsung zur Verfugung

PIR (120 kPa bzw. 150kPa) WLG026 oder WLG 027
B2, (DIN4102-1)nicht brennend abtropfend; EN 13501 (E)
Abschlüsse: oben/unten glatt, seitliche Nutfräsung
(Ausführung der jeweiligen Paneeldicke angepasst)

s. Frontseite

Hersteller: 	 Hydewa GmbH
		  Hydewaplatz 1-3
		  95466 Weidenberg

Hydewa PIR-Sandwichsysteme als Vorsatzschale oder nicht tragende Trennwände bestehen aus einem 
PIR-Kern mit beidseitig verklebten Deckschichten. Durch den Kern aus PIR wird eine gute Dämmung 
erreicht. Gleichzeitig bleiben die Paneele leicht und transportabel.

Die chemisch beständige, leicht zu reinigende Deckschicht aus Glasbord® / GFK (Glasfaser verstärkter 
Kunststoff) sorgt durch ihre einzigartige Oberfläche (Surfaseal®  bei Glasbord®) für optimale Hygiene-
bedingungen.

Beschreibung
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Gewicht & U- Wert

Zur Dämmung verwenden wir PIR Hartschaum mit der WLG 026, WLG 027 bzw. WLG 028 (DIN 4108-4)
Aus den Bemessungswerten lassen sich folgende Daten für die jeweiligen Paneeldicken ableiten.

Dicke PIR 20mm 40mm 60mm 80mm 100mm 120mm
Gewicht min/max in kg/m² n. A. 5,67 - 9,34 6,30 - 9,97 6,93 -10,60 7,56 - 11,23 8,19 - 11,86

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG026 0,209

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG027 0,319 0,258

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG028 1,131 0,626 0,432

Dicke PIR 140mm 160mm
Gewicht min/max in kg/m² 8,82 - 12,49 9,45 - 13,12

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG026 0,18 0,158

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG027

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG028

Dicke 20-60 mm ~WLG 028; 80-100 mm ~ WLG 027; 120+ ~WLG 026

Das Gewicht variiert aufgrund der möglichen Materialkombinationen.

Technische Kennwerte 

Brandverhalten:
als System

Schalldämmwert:

Statikwerte:		

Europäischer 
Abfallschlüssel:

E nach DIN EN 13501
20-160mm

Noch nicht verfügbar

Noch nicht verfügbar

Glasbord® /GFK 	 20 01 39 Kunststoffe
PIR (HBCD frei) 	 Recycling (Verbrennung 170604 Dämmmaterial)
Aluminium		  Recycling - Metalle

Die Deckschichten sind zu trennen und gesondert zu entsorgen. Ist dies 
nicht möglich kann das Paneel nur der Verbrennung zugeführt werden.
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Qualität, Fertigungstoleranzen und Mängel

Hydewa fertigt Sandwichpaneele auf hohem Qualitätsstandard. In Anlehnung an die EN 14509 halten 
wir die geforderten Grenzwerte nicht nur ein, sondern fertigen meist sogar mit geringerer Toleranz 
(vgl. beigefügte Tabelle).
Die Einhaltung der Parameter wird durch stetige Produktionskontrolle im laufenden Prozess und 
durch eigene Produktendkontrolle vor der Verpackung gewährleistet. Weichen die Paneele ab, wird 
sofort nachjustiert. Daher ist die Abweichung von den Parametern im Einzelfall möglich. Dies ist je-
doch kein Mangel, wenn das Paneel gesamt innerhalb der Toleranzen liegt und die Verwendung der 
Produkte für den Einsatzzweck nicht beeinträchtigt ist. 
Die Fugenbreite kann aufgrund von Materialschwankungen, Verlauf des Fräsers etc. leicht schwan-
ken. Solange eine funktionsfähige Fuge gewährleistet wird, stellt dies jedoch keinen Mangel dar.
Treten dennoch Mängel auf werden wir in Rücksprache mit dem Kunden und Montageunternehmen 
eine adäquate Lösung finden. In der Sorgfalt des Montageunternehmens liegt es, nur einwandfreie 
Elemente zu verbauen. Werden mangelhafte Elemente verbaut, werden Ansprüche auf Ersatz von 
Aufwendungen für Aus- und Einbau nicht anerkannt. Die Qualität von Decken und Wänden hängt 
neben der Maßhaltigkeit von der Montagequalität ab.

Maßtoleranzen - kontinuierliche Produktion
Paneelbreite (Nutzbreite / Deckmaß) 1190 mm +/- 2 mm

Paneellänge Sollmaß +/- 5 mm

Winkligkeit +/- 3 mm

Paneeldicke (inkl. Deckschichten) +/- 2 mm *

Fugenbreite 4 mm +/- 1 mm

Maßtoleranzen - Handfertigung
Paneelbreite (Nutzbreite / Deckmaß) Sollmaß +/- 3 mm

Paneellänge Sollmaß +/- 3 mm

Winkligkeit +/- 3 mm

Paneeldicke (inkl. Deckschichten) +/- 2 mm * 

Fugenbreite 4 mm +/- 1 mm

(Werte bei Standard-Klima  -  23° /50% RLF)

* 	 Die Dicken des PIR Kernmaterials schwanken. 
	 Bitte berücksichtigen Sie die EN 13165.



MPA
Dresden

Klassifiziert nach 
DIN EN 13501-1
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Geschäftsbereich Produkte / Business Stream Products 
LFGB - Konsumgüter / LFGB - Consumer Products 
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. Pass/fail Bewertungen erfolgen, wenn nicht anders deklariert, ohne  
Berücksichtigung der Messunsicherheit. Dieser Prüfbericht darf ohne schriftliche Genehmigung nicht auszugsweise vervielfältigt werden und berechtigt nicht  
zur Verwendung eines TÜV Rheinland Group Prüfzeichens. / The test results exclusively refer to the samples examined. Except as noted otherwise pass/fail 
assessments do not consider the uncertainty of measurement. This report shall not be reproduced except in full without written approval and does not  
authorize the use of a TÜV Rheinland Group label.  
TÜV Rheinland LGA Products GmbH, Tillystr. 2, 90431 Nürnberg/Nuremberg, Tel +49 911 655 5225, Fax +49 911 655 5226, Mail service@de.tuv.com, Web  
www.tuv.com  
Geschäftsführung/Board of Management Dipl.-Ing. Jörg Mähler, Dipl.-Kfm. Dr. Jörg Schlösser, Amtsgericht Nürnberg HRB 26013, Ust.-ID-Nr. DE811835490  

 

        
 
 
TÜV Rheinland LGA Products GmbH · 51105 Cologne 
Hydewa GmbH                              Ansprechpartner/Contact Staatl. gepr. LM-Chem. Klaus Kaiser 
Bernd Hoffmann E-Mail Klaus.Kaiser@de.tuv.com 
Hydewaplatz 1 Telefon/Phone +49 221/806-2347 
95466 Weidenberg Fax +49 221/806-2882 
GERMANY Köln/Cologne,  29.04.2019 
   
   
 
Korrektur des Prüfberichts AZ 338388 vom 26.02.2019/ 
Revision of test report AZ 338388 dated from 26.02.2019 
 
Prüfbericht Nr. / Report No. 0003288166/30 AZ 338388a 
 
Gegenstand der Prüfung / Test item: Glasfaserverstärktes Polyesterharz / Glass fiber reinforced polyester resin 
 
Bezeichnung / Identification:         Glasbord® PWIP 
 Glasbord® FXE (FXFM) 
 In Cooperation with Crane Composites Inc.  
 
Zustand bei Anlieferung/ Einwandfrei/ 
Condition at delivery:  No claim 
 
Eingangsdatum / Date of delivery: 29.03.2019 
 
Prüfort / Place of testing: Köln/Cologne 
 
Prüfzeitraum / Test period: 03.04.2019 bis / to 26.04.2019 
 
Prüfumfang / Test scope: Vom Kunden ausgewählte Parameter/ 
 Parameters selected by customer 
 
Prüfgrundlage / Test specification: LFGB § 31/ 
 § 31 LFGB (German Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände- und  
 Futtermittelgesetzbuch) 
 Indirekter Lebensmittelkontakt / indirect food contact  
 
Prüfergebnis / Test result: Nach Art und Umfang der durchgeführten Prüfungen entsprechen die  
 Prüfgegenstände den Anforderungen der Prüfgrundlage./ 
 Pass - According to the kind and extent of tests performed the test items  
 meet the test specification. 
 
Köln / Cologne, 29.04.2019 
 
 
  X

Sachverständige(r)/Expert
Signiert von: Mark Hofmann

X
Sachverständige(r)/Expert
Signiert von: Klaus Kaiser

LFGB § 31 
indirekter Kontakt mit 
Lebensmitteln
für Glasbord Oberflächen

Sandwichpaneele sollten nicht im Freien gelagert werden, um sie vor Sonneneinstrahlung (UV Strah-
lung) zu schützen. Temperaturbereich: -40 bis +50°.
Die Verarbeitungstemperatur sollte leicht über der späteren Einsatztemperatur liegen. 
Möglichst großflächig aufliegend lagern.
Bei der Montage Handschuhe und persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen.
Die Paneele können gesägt, gebohrt und geschliffen werden. Bei der Verarbeitung ist darauf zu ach-
ten, die Oberfläche nicht zu beschädigen. Keine Lasten an der Oberfläche befestigen.
Bitte die jeweiligen Montagehinweise beachten (erhältlich bei Hydewa GmbH).

Um Ihnen als Kunde gleichbleibend gute Qualität zu liefern, werden die Produkte sowie unsere Pro-
duktionsanlage ständig weiterentwickelt und verbessert. 
Sollten Sie Fragen zu unseren Produkten haben oder Anregungen anbringen möchten wenden Sie 
sich bitte an: 

Hydewa GmbH, Hydewaplatz 1-3, 95466 Weidenberg

Tel: (+49) 09278/970-0 | Fax: 09278/970-50 | Mail: info@hydewa.com

Einsatzgebiet ist im Innenbereich, überall dort, wo es nicht nur auf erhöhte hygienische Anforderun-
gen, sondern auch auf Wärmedämmung ankommt. Hydewa Sandwichpaneele können eingesetzt 
werden z.B. : in Kühlhäusern, Tiefkühlhäusern, Produktion, Lagereinrichtungen etc.

Hinweise zu Lagerung und Verarbeitung 

Produktion, Entwicklung und Vertrieb

Anwendung

Zertifikate (Certificates)

Farbtoleranzen

Die Materialien, die zur Paneelherstellung verwendet werden unterliegen alle einer Farbdrift. Diese 
ist abhängig z.B. von Alter, Umwelteinflüssen, Produktionseinflüssen. So kann es mitunter sogar bei 
gleicher Oberfläche von Charge zu Charge zu Abweichungen kommen. Glasbord® hat bei Produktion 
eine maximale Abweichung von 2 Δ E.
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TECHNISCHES DATENBLATT
(10.05.2021)

Hydewa PIR-Sandwichpaneel
Glasbord®/ GFK - PIR - Blech 

Beschreibung 

Hydewa PIR-Sandwichsysteme als Vorsatzschale oder nicht tragende Trennwände bestehen aus einem 
PIR-Kern mit beidseitig verklebten Deckschichten. Durch den Kern aus PIR wird eine gute Dämmung 
erreicht. Gleichzeitig bleiben die Paneele leicht und transportabel.

Die chemisch beständige, leicht zu reinigende Deckschicht aus Glasbord® / GFK (Glasfaser verstärkter-
Kunststoff) sorgt durch ihre einzigartige Oberfläche (Surfaseal®  bei Glasbord®) für optimale Hygiene-
bedingungen.

Technische Daten

Länge(l) x Breite(b): 	 2,00 m - 12,00 m x 1,19 m 

Deckschicht Frontseite:

Dämmkern:	

Deckschicht Rückseite:

Glasbord® / GFK plan oder strukturiert in den Dicken 1,5 mm – 2,3 mm in 
diversen Ausführungen (gesonderte Oberflächen- Datenblätter beach-
ten).
Standardfarbe: weiß (andere Farben möglich)
Seitliche Kanten mit spezieller Fräsung zur Verfugung

PIR (120 kPa bzw. 150 kPa) WLG 026, WLG 027 oder WLG 028
B2- nicht brennend abtropfend nach DIN 4102-1 oder E nach DIN EN 
13501
Abschlüsse: oben / unten glatt, seitliche Nutfräsung (Ausführung der 
jeweiligen Paneeldicke angepasst)

0,6 mm Stahlblech S250GD mit 25ym Schutzlack RAL 9010 oder 9002

Hersteller: 	 Hydewa GmbH
		  Hydewaplatz 1-3
		  95466 Weidenberg
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Dicke PIR 60mm 80mm 100mm 120mm 140mm 160mm
Gewicht min./max. in kg/m² 8,77 - 11,44 9,40 - 12,07 10,03 - 12,70 10,66 - 13,33 11,29 - 13,96 11,92 - 14,59

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG026 0,319 0,258 0,209 0,18 0,158

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG027 0,432

Dicke 60 mm ~WLG 028; 80-100 mm ~ WLG 027; 120 mm+ ~WLG 026

Gewicht variiert aufgrund der möglichen Materialkombinationen.

Gewicht & U- Wert

Zur Dämmung verwenden wir PIR Hartschaum mit der WLG 026, WLG 027 bzw. WLG 028 (DIN 4108-4)
Aus den Bemessungswerten lassen sich folgende Daten für die jeweiligen Paneeldicken ableiten.

Technische Kennwerte 

Brandverhalten:
als System

Schalldämmwert:

Statikwerte:		

Europäischer 
Abfallschlüssel:

E 
nach DIN EN 13501
20-160mm	
		
C-S3-D0
nach DIN EN 13501
40-100mm 
(nur mit FXE Vorderseite , PIR Spezial und Blechrückseite)

Noch nicht verfügbar

Noch nicht verfügbar

Glasbord® /GFK 	 20 01 39 Kunststoffe
PIR (HBCD frei) 	 Recycling (Verbrennung 170604 Dämmmaterial)
Stahlblech		  Recycling - Metalle

Die Deckschichten sind zu trennen und gesondert zu entsorgen. Ist dies 
nicht möglich kann das Paneel nur der Verbrennung zugeführt werden.
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Qualität, Fertigungstoleranzen und Mängel

Hydewa fertigt Sandwichpaneele auf hohem Qualitätsstandard. In Anlehnung an die EN 14509 halten 
wir die geforderten Grenzwerte nicht nur ein, sondern fertigen meist sogar mit geringerer Toleranz 
(vgl. beigefügte Tabelle).
Die Einhaltung der Parameter wird durch stetige Produktionskontrolle im laufenden Prozess und 
durch eigene Produktendkontrolle vor der Verpackung gewährleistet. Weichen die Paneele ab, wird 
sofort nachjustiert. Daher ist die Abweichung von den Parametern im Einzelfall möglich. Dies ist je-
doch kein Mangel, wenn das Paneel gesamt innerhalb der Toleranzen liegt und die Verwendung der 
Produkte für den Einsatzzweck nicht beeinträchtigt ist. 
Die Fugenbreite kann aufgrund von Materialschwankungen, Verlauf des Fräsers etc. leicht schwan-
ken. Solange eine funktionsfähige Fuge gewährleistet wird, stellt dies jedoch keinen Mangel dar.
Treten dennoch Mängel auf werden wir in Rücksprache mit dem Kunden und Montageunternehmen 
eine adäquate Lösung finden. In der Sorgfalt des Montageunternehmens liegt es, nur einwandfreie 
Elemente zu verbauen. Werden mangelhafte Elemente verbaut, werden Ansprüche auf Ersatz von 
Aufwendungen für Aus- und Einbau nicht anerkannt. Die Qualität von Decken und Wänden hängt 
neben der Maßhaltigkeit von der Montagequalität ab.

Maßtoleranzen - kontinuierliche Produktion
Paneelbreite (Nutzbreite / Deckmaß) 1190 mm +/- 2 mm

Paneellänge Sollmaß +/- 5 mm

Winkligkeit +/- 3 mm

Paneeldicke (inkl. Deckschichten) +/- 2 mm *

Fugenbreite 4 mm +/- 1 mm

Maßtoleranzen - Handfertigung
Paneelbreite (Nutzbreite / Deckmaß) Sollmaß +/- 3 mm

Paneellänge Sollmaß +/- 3 mm

Winkligkeit +/- 3 mm

Paneeldicke (inkl. Deckschichten) +/- 2 mm * 

Fugenbreite 4 mm +/- 1 mm

(Werte bei Standard-Klima  -  23° /50% RLF)

* 	 Die Dicken des PIR Kernmaterials schwanken. 
	 Bitte berücksichtigen Sie die EN 13165.
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Geschäftsbereich Produkte / Business Stream Products 
LFGB - Konsumgüter / LFGB - Consumer Products 
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. Pass/fail Bewertungen erfolgen, wenn nicht anders deklariert, ohne  
Berücksichtigung der Messunsicherheit. Dieser Prüfbericht darf ohne schriftliche Genehmigung nicht auszugsweise vervielfältigt werden und berechtigt nicht  
zur Verwendung eines TÜV Rheinland Group Prüfzeichens. / The test results exclusively refer to the samples examined. Except as noted otherwise pass/fail 
assessments do not consider the uncertainty of measurement. This report shall not be reproduced except in full without written approval and does not  
authorize the use of a TÜV Rheinland Group label.  
TÜV Rheinland LGA Products GmbH, Tillystr. 2, 90431 Nürnberg/Nuremberg, Tel +49 911 655 5225, Fax +49 911 655 5226, Mail service@de.tuv.com, Web  
www.tuv.com  
Geschäftsführung/Board of Management Dipl.-Ing. Jörg Mähler, Dipl.-Kfm. Dr. Jörg Schlösser, Amtsgericht Nürnberg HRB 26013, Ust.-ID-Nr. DE811835490  

 

        
 
 
TÜV Rheinland LGA Products GmbH · 51105 Cologne 
Hydewa GmbH                              Ansprechpartner/Contact Staatl. gepr. LM-Chem. Klaus Kaiser 
Bernd Hoffmann E-Mail Klaus.Kaiser@de.tuv.com 
Hydewaplatz 1 Telefon/Phone +49 221/806-2347 
95466 Weidenberg Fax +49 221/806-2882 
GERMANY Köln/Cologne,  29.04.2019 
   
   
 
Korrektur des Prüfberichts AZ 338388 vom 26.02.2019/ 
Revision of test report AZ 338388 dated from 26.02.2019 
 
Prüfbericht Nr. / Report No. 0003288166/30 AZ 338388a 
 
Gegenstand der Prüfung / Test item: Glasfaserverstärktes Polyesterharz / Glass fiber reinforced polyester resin 
 
Bezeichnung / Identification:         Glasbord® PWIP 
 Glasbord® FXE (FXFM) 
 In Cooperation with Crane Composites Inc.  
 
Zustand bei Anlieferung/ Einwandfrei/ 
Condition at delivery:  No claim 
 
Eingangsdatum / Date of delivery: 29.03.2019 
 
Prüfort / Place of testing: Köln/Cologne 
 
Prüfzeitraum / Test period: 03.04.2019 bis / to 26.04.2019 
 
Prüfumfang / Test scope: Vom Kunden ausgewählte Parameter/ 
 Parameters selected by customer 
 
Prüfgrundlage / Test specification: LFGB § 31/ 
 § 31 LFGB (German Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände- und  
 Futtermittelgesetzbuch) 
 Indirekter Lebensmittelkontakt / indirect food contact  
 
Prüfergebnis / Test result: Nach Art und Umfang der durchgeführten Prüfungen entsprechen die  
 Prüfgegenstände den Anforderungen der Prüfgrundlage./ 
 Pass - According to the kind and extent of tests performed the test items  
 meet the test specification. 
 
Köln / Cologne, 29.04.2019 
 
 
  X

Sachverständige(r)/Expert
Signiert von: Mark Hofmann

X
Sachverständige(r)/Expert
Signiert von: Klaus Kaiser

LFGB § 31 
indirekter Kontakt mit 
Lebensmitteln
für Glasbord Oberflächen

Sandwichpaneele sollten nicht im Freien gelagert werden, um sie vor Sonneneinstrahlung (UV Strah-
lung) zu schützen. Temperaturbereich: -40 bis +50°.
Die Verarbeitungstemperatur sollte leicht über der späteren Einsatztemperatur liegen. 
Möglichst großflächig aufliegend lagern.
Bei der Montage Handschuhe und persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen.
Die Paneele können gesägt, gebohrt und geschliffen werden. Bei der Verarbeitung ist darauf zu ach-
ten, die Oberfläche nicht zu beschädigen. Keine Lasten an der Oberfläche befestigen.
Bitte die jeweiligen Montagehinweise beachten (erhältlich bei Hydewa GmbH).

Um Ihnen als Kunde gleichbleibend gute Qualität zu liefern, werden die Produkte sowie unsere Pro-
duktionsanlage ständig weiterentwickelt und verbessert. 
Sollten Sie Fragen zu unseren Produkten haben oder Anregungen anbringen möchten wenden Sie 
sich bitte an: 

Hydewa GmbH, Hydewaplatz 1-3, 95466 Weidenberg

Tel: (+49) 09278/970-0 | Fax: 09278/970-50 | Mail: info@hydewa.com

Einsatzgebiet ist im Innenbereich, überall dort, wo es nicht nur auf erhöhte hygienische Anforderun-
gen, sondern auch auf Wärmedämmung ankommt. Hydewa Sandwichpaneele können eingesetzt 
werden z.B. : in Kühlhäusern, Tiefkühlhäusern, Produktion, Lagereinrichtungen etc.

Hinweise zu Lagerung und Verarbeitung 

Produktion, Entwicklung und Vertrieb

Anwendung

Zertifikate (Certificates)

Farbtoleranzen

Die Materialien, die zur Paneelherstellung verwendet werden unterliegen alle einer Farbdrift. Diese 
ist abhängig z.B. von Alter, Umwelteinflüssen, Produktionseinflüssen. So kann es mitunter sogar bei 
gleicher Oberfläche von Charge zu Charge zu Abweichungen kommen. Glasbord® hat bei Produktion 
eine maximale Abweichung von 2 Δ E.
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TECHNISCHES DATENBLATT
(12.08.2021)

Beschreibung 

Hydewa PIR-Sandwichpaneele als Vorsatzschale oder nicht tragende Trennwände bestehen aus einem 
PIR-Kern mit beidseitig verklebten Deckschichten. 
Durch den Kern aus PIR wird eine sehr gute Dämmfähigkeit erreicht. 
Gleichzeitig bleiben die Paneele leicht und transportabel. 

Die chemisch beständige, leicht zu reinigende Deckschicht aus Glasbord® / GFK (Glasfaser verstärkter 
Kunststoff) sorgt durch ihre einzigartige Oberfläche (Surfaseal®  bei Glasbord®) für optimale Hygiene-
bedingungen.

Deckschicht Frontseite:

Dämmkern:	

Deckschicht Rückseite:

Glasbord® / GFK plan oder strukturiert in den Dicken 1,5 mm – 2,3 mm in 
diversen Ausführungen (gesonderte Oberflächen- Datenblätter beach-
ten).
Standardfarbe: weiß (andere Farben möglich)
Seitliche Kanten mit spezieller Fräsung zur Verfugung

PIR (120 kPa bzw. 150 kPa) WLG 026, WLG 027 oder WLG 028
B2- nicht brennend abtropfend nach DIN 4102-1 oder E nach DIN EN 
13501
Abschlüsse: oben / unten glatt, seitliche Nutfräsung (Ausführung der 
jeweiligen Paneeldicke angepasst)

Aluminium-Grobkornfolie 0,08mm mit Schutzlack (grau)

Technische Daten 

Länge(l) x Breite(b): 	 2,00 m - 12,00 m x 1,19 m 

Hydewa PIR-Sandwichpaneel 
Glasbord®/ GFK - PIR - ALU (0,08mm) 

Hersteller: 	 Hydewa GmbH
		  Hydewaplatz 1-3
		  95466 Weidenberg
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Dicke PIR 20mm 40mm 60mm 80mm 100mm 120mm
Gewicht min/max in kg/m² n. A. 3,95 - 5,78 4,58 - 6,41 5,21 - 7,04 5,84 - 7,67 6,47 - 8,30

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG026 0,209

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG027 0,319 0,258

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG028 1,131 0,626 0,432

Dicke PIR 140mm 160mm
Gewicht min/max in kg/m² 7,10 - 8,93 7,73 - 9,56

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG026 0,18 0,158

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG027

U-Wert (W/(m2 * K)) WLG028

Dicke 20-60 mm ~WLG 028; 80-100 mm ~WLG 027; 120 mm+ ~ WLG 026

Das Gewicht variiert aufgrund der möglichen Materialkombinationen.

Gewicht & U -Wert 

Zur Dämmung verwenden wir PIR Hartschaum mit der WLG 026, WLG 027 bzw. WLG 028 (DIN 4108-4)
Aus den Bemessungswerten lassen sich folgende Daten für die jeweiligen Paneeldicken ableiten.

Technische Kennwerte 

Brandverhalten:
als System

Schalldämmwert:

Statikwerte:		

Europäischer 
Abfallschlüssel:

E nach DIN EN 13501
20-160mm

Noch nicht verfügbar

Noch nicht verfügbar

Glasbord® /GFK 	 20 01 39 Kunststoffe
PIR (HBCD frei) 	 Recycling (Verbrennung 170604 Dämmmaterial)
Aluminium		  Recycling - Metalle

Die Deckschichten sind zu trennen und gesondert zu entsorgen. Ist dies 
nicht möglich kann das Paneel nur der Verbrennung zugeführt werden.
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Qualität, Fertigungstoleranzen und Mängel

Hydewa fertigt Sandwichpaneele auf hohem Qualitätsstandard. In Anlehnung an die EN 14509 halten 
wir die geforderten Grenzwerte nicht nur ein, sondern fertigen meist sogar mit geringerer Toleranz 
(vgl. beigefügte Tabelle).
Die Einhaltung der Parameter wird durch stetige Produktionskontrolle im laufenden Prozess und 
durch eigene Produktendkontrolle vor der Verpackung gewährleistet. Weichen die Paneele ab, wird 
sofort nachjustiert. Daher ist die Abweichung von den Parametern im Einzelfall möglich. Dies ist je-
doch kein Mangel, wenn das Paneel gesamt innerhalb der Toleranzen liegt und die Verwendung der 
Produkte für den Einsatzzweck nicht beeinträchtigt ist. 
Die Fugenbreite kann aufgrund von Materialschwankungen, Verlauf des Fräsers etc. leicht schwan-
ken. Solange eine funktionsfähige Fuge gewährleistet wird, stellt dies jedoch keinen Mangel dar.
Treten dennoch Mängel auf werden wir in Rücksprache mit dem Kunden und Montageunternehmen 
eine adäquate Lösung finden. In der Sorgfalt des Montageunternehmens liegt es, nur einwandfreie 
Elemente zu verbauen. Werden mangelhafte Elemente verbaut, werden Ansprüche auf Ersatz von 
Aufwendungen für Aus- und Einbau nicht anerkannt. Die Qualität von Decken und Wänden hängt 
neben der Maßhaltigkeit von der Montagequalität ab.

Maßtoleranzen - kontinuierliche Produktion
Paneelbreite (Nutzbreite / Deckmaß) 1190 mm +/- 2 mm

Paneellänge Sollmaß +/- 5 mm

Winkligkeit +/- 3 mm

Paneeldicke (inkl. Deckschichten) +/- 2 mm *

Fugenbreite 4 mm +/- 1 mm

Maßtoleranzen - Handfertigung
Paneelbreite (Nutzbreite / Deckmaß) Sollmaß +/- 3 mm

Paneellänge Sollmaß +/- 3 mm

Winkligkeit +/- 3 mm

Paneeldicke (inkl. Deckschichten) +/- 2 mm * 

Fugenbreite 4 mm +/- 1 mm

(Werte bei Standard-Klima  -  23° /50% RLF)

* 	 Die Dicken des PIR Kernmaterials schwanken. 
	 Bitte berücksichtigen Sie die EN 13165.



MPA
Dresden

Klassifiziert nach 
DIN EN 13501-1
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Geschäftsbereich Produkte / Business Stream Products 
LFGB - Konsumgüter / LFGB - Consumer Products 
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. Pass/fail Bewertungen erfolgen, wenn nicht anders deklariert, ohne  
Berücksichtigung der Messunsicherheit. Dieser Prüfbericht darf ohne schriftliche Genehmigung nicht auszugsweise vervielfältigt werden und berechtigt nicht  
zur Verwendung eines TÜV Rheinland Group Prüfzeichens. / The test results exclusively refer to the samples examined. Except as noted otherwise pass/fail 
assessments do not consider the uncertainty of measurement. This report shall not be reproduced except in full without written approval and does not  
authorize the use of a TÜV Rheinland Group label.  
TÜV Rheinland LGA Products GmbH, Tillystr. 2, 90431 Nürnberg/Nuremberg, Tel +49 911 655 5225, Fax +49 911 655 5226, Mail service@de.tuv.com, Web  
www.tuv.com  
Geschäftsführung/Board of Management Dipl.-Ing. Jörg Mähler, Dipl.-Kfm. Dr. Jörg Schlösser, Amtsgericht Nürnberg HRB 26013, Ust.-ID-Nr. DE811835490  

 

        
 
 
TÜV Rheinland LGA Products GmbH · 51105 Cologne 
Hydewa GmbH                              Ansprechpartner/Contact Staatl. gepr. LM-Chem. Klaus Kaiser 
Bernd Hoffmann E-Mail Klaus.Kaiser@de.tuv.com 
Hydewaplatz 1 Telefon/Phone +49 221/806-2347 
95466 Weidenberg Fax +49 221/806-2882 
GERMANY Köln/Cologne,  29.04.2019 
   
   
 
Korrektur des Prüfberichts AZ 338388 vom 26.02.2019/ 
Revision of test report AZ 338388 dated from 26.02.2019 
 
Prüfbericht Nr. / Report No. 0003288166/30 AZ 338388a 
 
Gegenstand der Prüfung / Test item: Glasfaserverstärktes Polyesterharz / Glass fiber reinforced polyester resin 
 
Bezeichnung / Identification:         Glasbord® PWIP 
 Glasbord® FXE (FXFM) 
 In Cooperation with Crane Composites Inc.  
 
Zustand bei Anlieferung/ Einwandfrei/ 
Condition at delivery:  No claim 
 
Eingangsdatum / Date of delivery: 29.03.2019 
 
Prüfort / Place of testing: Köln/Cologne 
 
Prüfzeitraum / Test period: 03.04.2019 bis / to 26.04.2019 
 
Prüfumfang / Test scope: Vom Kunden ausgewählte Parameter/ 
 Parameters selected by customer 
 
Prüfgrundlage / Test specification: LFGB § 31/ 
 § 31 LFGB (German Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände- und  
 Futtermittelgesetzbuch) 
 Indirekter Lebensmittelkontakt / indirect food contact  
 
Prüfergebnis / Test result: Nach Art und Umfang der durchgeführten Prüfungen entsprechen die  
 Prüfgegenstände den Anforderungen der Prüfgrundlage./ 
 Pass - According to the kind and extent of tests performed the test items  
 meet the test specification. 
 
Köln / Cologne, 29.04.2019 
 
 
  X

Sachverständige(r)/Expert
Signiert von: Mark Hofmann

X
Sachverständige(r)/Expert
Signiert von: Klaus Kaiser

LFGB § 31 
indirekter Kontakt mit 
Lebensmitteln
für Glasbord Oberflächen

Sandwichpaneele sollten nicht im Freien gelagert werden, um sie vor Sonneneinstrahlung (UV Strah-
lung) zu schützen. Temperaturbereich: -40 bis +50°.
Die Verarbeitungstemperatur sollte leicht über der späteren Einsatztemperatur liegen. 
Möglichst großflächig aufliegend lagern.
Bei der Montage Handschuhe und persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen.
Die Paneele können gesägt, gebohrt und geschliffen werden. Bei der Verarbeitung ist darauf zu ach-
ten, die Oberfläche nicht zu beschädigen. Keine Lasten an der Oberfläche befestigen.
Bitte die jeweiligen Montagehinweise beachten (erhältlich bei Hydewa GmbH).

Um Ihnen als Kunde gleichbleibend gute Qualität zu liefern, werden die Produkte sowie unsere Pro-
duktionsanlage ständig weiterentwickelt und verbessert. 
Sollten Sie Fragen zu unseren Produkten haben oder Anregungen anbringen möchten wenden Sie 
sich bitte an: 

Hydewa GmbH, Hydewaplatz 1-3, 95466 Weidenberg

Tel: (+49) 09278/970-0 | Fax: 09278/970-50 | Mail: info@hydewa.com

Einsatzgebiet ist im Innenbereich, überall dort, wo es nicht nur auf erhöhte hygienische Anforderun-
gen, sondern auch auf Wärmedämmung ankommt. Hydewa Sandwichpaneele können eingesetzt 
werden z.B. : in Kühlhäusern, Tiefkühlhäusern, Produktion, Lagereinrichtungen etc.

Hinweise zu Lagerung und Verarbeitung 

Produktion, Entwicklung und Vertrieb

Anwendung

Zertifikate (Certificates)

Farbtoleranzen

Die Materialien, die zur Paneelherstellung verwendet werden unterliegen alle einer Farbdrift. Diese 
ist abhängig z.B. von Alter, Umwelteinflüssen, Produktionseinflüssen. So kann es mitunter sogar bei 
gleicher Oberfläche von Charge zu Charge zu Abweichungen kommen. Glasbord® hat bei Produktion 
eine maximale Abweichung von 2 Δ E.


